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Es gilt das gesprochene Wort



Geschäftsjahr 2007



Deutliches Umsatzwachstum - weniger Gewinn



Referat von Christian Sahli, Leiter Finanzen und Controlling, anlässlich der Jahresmedienkonferenz vom 13. März 2008



Umsatzwachstum - weniger Gewinn Zuerst möchte ich Ihnen einen Überblick über das Geschäftsjahr 2007 geben. Die BKW-Gruppe erhöhte im Jahr 2007 die konsolidierte Gesamtleistung im Vergleich zur Vorjahresperiode um 18.6% von 2373.1 Mio. CHF auf 2813.9 Mio. CHF. Der Jahresgewinn beträgt 245.2 Mio. CHF, 26.3% weniger als im Vorjahr, welches durch Sondereffekte gekennzeichnet war. Werden diese Sondereffekte weggerechnet, beträgt der Rückgang 2007 noch 13.4% im Vergleich zum bereinigten Vorjahresergebnis von 283.2 Mio. CHF. Bei den Sondereffekten handelt es sich um die Neubeurteilung der Rückstellung für belastende Energiebeschaffungsverträge und die Erstbewertung der onyx-Gruppe. Das Ergebnis 2007 ist durch drei Einflussfaktoren geprägt: 1. Die positive Entwicklung des Energiegeschäftes: Im Vertrieb Schweiz und im Vertrieb International wurden preisbedingte Umsatzsteigerungen erzielt. Der Han del erzielte bei der Elektrizitätsabgabe eine starke, volumenbedingte Umsatzsteigerung. 2. Die vermehrte Aufwendungen für strategische Projekte zur künftigen Stärkung der Marktstellung: Dabei handelt es sich um o



Aufwendungen für den weiteren Ausbau der Kooperations- und Vertriebsplattformen,



o



Aufwendungen für die Anpassung einer Vielzahl von Prozessen und Systemen als Vorbereitung der BKW auf die Marktöffnung in der Schweiz und



o



Aufwendungen für den Ausbau der Produktion in der Schweiz, in Italien und in Deutschland.
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Gegenüber dem Jahr 2006 liegen die Mehraufwendungen für diese Aktivitäten bei rund 20 Mio. CHF. 3. Der dritte Einflussfaktor ist die schwierige Entwicklung an den Finanzmärkten: Die ungünstige Entwicklung der Finanzmärkte führte zu einem starken Rück gang des Finanzergebnisses und zu einem Gewinnrückgang auch im Vergleich zum bereinigten Vorjahresergebnis.



Änderungen in der Rechnungslegung Die Konzernrechnung der BKW-Gruppe per 31. Dezember 2007 wurde in Übereinstimmung mit den International Financial Reporting Standards (IFRS) erstellt. Sie umfasst die Abschlüsse aller von der BKW beherrschten Gesellschaften. Neue oder revidierte Standards und Interpretationen hatten keinen Einfluss auf die Darstellung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage per 31. Dezember 2007. Hingegen führten die neuen Offenlegungsvorschriften zu zahlreichen zusätzlichen Angaben, so zum Beispiel zu den Finanzinstrumenten und zum Risikomanagement. Da die Konzernrechnung ebenfalls den Vorschriften des Schweizerischen Obligationenrechtes entsprechen muss, wurde neu die Offenlegung der Vergütungen an Unternehmensleitung und Verwaltungsrat auch in die Konzernrechnung integriert. Beim Vergleich mit dem Vorjahr sind folgende Effekte zu berücksichtigen: 



Im Geschäftsjahr 2007 ist zum ersten Mal die onyx-Gruppe und die Idroelettrica Lombarda S.r.l ganzjährig berücksichtigt.







Die Auflösung der Rückstellung von 145.6 Mio. CHF im Jahr 2006 aufgrund der Neubeurteilung der Rückstellung für belastende Verträge der Energiebeschaffung. (dieser Sondereffekt ist beim Aufwand für Energiebeschaffung wirksam) fällt 2007 weg und







Die Effekte aus der Erstbewertung der Onyx Energie Mittelland von 92.4 Mio. CHF aus dem Jahr 2006 waren ebenfalls einmalig (dieser Sondereffekt ist beim Abschreibungs- und Wertminderungsaufwand wirksam).



Zuwachs in allen Geschäftsbereichen Die BKW-Gruppe hat im Jahr 2007 einen Nettoumsatz von 2'733.5 Mio. CHF erzielt. Dieser Wert ist 427.4 Mio. CHF bzw. 18.5 % höher als im Vorjahr.
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Diese Zunahme ist auf den Ausbau der Marktposition im Heimmarkt, auf preisbedingte Umsatzsteigerungen im Vertrieb Schweiz und International und auf die höheren Handelsabgabe zurückzuführen. Gerne möchte ich Ihnen kurz die Entwicklung in den einzelnen Geschäftsbereichen erläutern. Der Vertrieb Schweiz steigerte sein Absatzvolumen geringfügig um 1.1% auf 7'760 GWh (7'674 GWh) und verzeichnete eine leichte Umsatzzunahme (inkl. separat fakturierte Netzerlöse) von 2.3% auf 956.1 Mio. CHF. Diese Zunahme ist hauptsächlich auf die ganzjährige Berücksichtigung der onyx-Kunden und gezielter Preiserhöhungen zurückzuführen und ist trotz der erstmaligen Wirkung des Grossteils des mit dem Preisüberwacher ausgehandelten Reduktion der Netznutzungspreise von 20 Mio. CHF zustande gekommen. Der Vertrieb International verzeichnete bei einer leicht geringeren Absatzmenge eine preisbedingte Umsatzsteigerung von 10.5% auf 526.2 Mio. CHF. Bei der Elektrizitätsabgabe erzielte der Handel bei geringeren Preisen und höheren Volumen eine Umsatzsteigerung von 55.6% auf 894.5 Mio. CHF. Im Energiederivatehandel erhöhte sich das Ergebnis trotz schwierigem Marktumfeld um 1.2 Mio. CHF auf 18.2 Mio. CHF.



Weniger Reingewinn wegen Finanzergebnis Der Aufwand für Energiebeschaffung erhöhte sich im Geschäftsjahr 2007 um 43.2% auf 1727.7 Mio. CHF. Darin enthalten sind eine volumenbedingte Steigerung der Elektrizitätsbeschaffung von Dritten von 349.4 Mio. CHF und das Wegfallen der Sondereffekte aus der Neubeurteilung der Rückstellung für belastende Verträge der Energiebeschaffung von -145.6 Mio. CHF aus dem Jahr 2006. Der höhere Mitarbeiterbestand und höhere Lohnkosten führten zu einer Steigerung des Personalaufwandes um 37.4 Mio. CHF auf 305.0 Mio. CHF. Der übrige Betriebsaufwand erhöhte sich um 23.0 Mio. CHF auf 194.2 Mio. CHF. Der Mehraufwand ist einerseits in der erstmaligen vollen Berücksichtigung der Onyx Energie Mittelland und der Idroelettrica Lombarda (im Laufe des Jahres 2006 erworben) und andererseits durch vermehrte Aufwendungen für strategische Projekte zur künftigen Stärkung der Marktstellung der BKW begründet.
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Die strategischen Projekte betreffen vor allem Aktivitäten zum Ausbau der Marktpräsenz in der Schweiz ausserhalb des angestammten Versorgungsgebietes (weiterer Ausbau der Kooperations- und Vertriebsplattformen), die Anpassung einer Vielzahl von Prozessen und Systemen als Vorbereitung der BKW auf die Marktöffnung in der Schweiz (Energiedatenmanagement) und der Ausbau der Produktion in der Schweiz (Ersatz des Kernkraftwerkes Mühleberg und Anlagen für neue erneuerbare Energien) , in Italien (Entwicklung von Gaskombi-Anlagen und Anlagen für neue erneuerbare Energien) sowie in Deutschland (Beteiligung an Kohlekraftwerk). Gegenüber 2006 liegen die Mehraufwendungen für diese Aktivitäten bei rund 20 Mio. CHF. Das Betriebsergebnis vor Abschreibungen und Wertminderungen (EBITDA) reduzierte sich um 27.8% auf 436.0 Mio. CHF. Der Abschreibungsaufwand ist gegenüber dem Vorjahr um 74.4 Mio. CHF auf 125.6 Mio. CHF markant gesunken. In der Vorjahresperiode sind 92.4 Mio. CHF auf die Erstbewertung der Onyx Energie Mittelland zurückzuführen. Das Betriebsergebnis (EBIT) reduzierte sich um 23.2% auf 310.4 Mio. CHF. Das Finanzergebnis war im Geschäftsjahr 2007 von der schwierigen Entwicklung an den Finanzmärkten geprägt und verzeichnete einen Rückgang um 35.6 Mio. CHF auf -13.1 Mio. CHF. Die grössten Einflussfaktoren waren kursbedingte Verluste bei den Aktien auf den zu Marktwerten bewerteten Wertschriften im Stilllegungs- und im Entsorgungsfonds. Der Ertragssteueraufwand reduzierte sich um 41.9 Mio. CHF auf 52.1 Mio. CHF. Darin enthalten sind einmalige aufwandmindernde Effekte bei den Ertragssteuern von 11 Mio. CHF aufgrund einer Auflösung einer Steuerabgrenzung bei der BKW und einer Reduktion latenter Steuerverbindlichkeiten in Italien. Das Jahresergebnis der BKWGruppe reduzierte sich im Vergleich zum Vorjahr um 26.3% auf 245.2 Mio. CHF. Bereinigt um den Sondereffekt aus der Vorjahresperiode aus der Neubeurteilung der Rückstellung für belastende Verträge der Energiebeschaffung (dabei werden auch die Effekte aus der Verwendung und der Verzinsung dieser Rückstellung eliminiert) liegt das Betriebsergebnis (EBITDA) von 436.0 Mio. CHF in der Grössenordnung des bereinigten Vorjahreswert von 441.3 Mio. CHF. Bereinigt um den weiteren Sondereffekt aus der Vorjahresperiode aus der Erstbewertung der Onyx Energie Mittelland liegt der Jahresgewinn von 245.2 Mio. CHF 13.4% unter dem bereinigten Vorjahreswert von 283.2 Mio. CHF. Diese Entwicklung ist hauptsächlich auf das tiefere Finanzergebnis zurückzuführen.
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Zunahme von Bilanzsumme und Eigenkapital Die Bilanzsumme ist mit einem Total von 5‘830.0 Mio. CHF im Jahr 2007 erneut leicht gewachsen. Die Zunahme beträgt 4.1% gegenüber Ende 2006. Auf der Aktivseite haben sowohl das Anlagevermögen wie auch das Umlaufvermö gen zugenommen. Auf der Passivseite erhöhte sich das Eigenkapital gegenüber Ende 2006 um 2.8% auf 3'049.1 Mio. CHF. Die Eigenkapitalquote nahm von 53.0% auf 52.3% leicht ab. Die Rückstellungen für nukleare Entsorgung wurden im Betrachtungszeitraum plangemäss getätigt. Bei den Rückstellungen für Energiebeschaffung und Absatzverträge erfolgte in der Vorjahresperiode nach einer Neubeurteilung eine Auflösung von 145.6 Mio. CHF. Die übrigen Rückstellungen verzeichneten keine erwähnenswerten Bewegungen.



Höherer betrieblicher Cashflow Der Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit lag mit 362.1 Mio. CHF rund 94.3 Mio. CHF über dem Vergleichswert der Vorjahresperiode. Diese Zunahme ist hauptsächlich mit der Abnahme des Nettoumlaufvermögens zu erklären. Der Cashflow für Investitionstätigkeit betrug 1.7 Mio. CHF gegenüber -21.8 Mio. CHF in der Vorjahresperiode, welche durch die Investitionen in Idroelettrica Lombarda S.r.l. und der onyx-Gruppe geprägt war. Der Mittelabfluss aus Finanzierungstätigkeit reduzierte sich um 117.3 Mio CHF auf 126.8 Mio. CHF. Wichtige Einflussfaktoren waren der Kauf von 1 Mio BKW Aktien für 127 Mio CHF von der BEKB und die Emission einer Anleihe von 200 Mio CHF. Die Zunahme bei den gezahlten Zinsen und Dividenden ist auf eine Erhöhung der Dividendenausschüttung von 2.50 CHF auf 2.70 CHF je Aktie zurückzuführen.



In der Berichtsperiode hat die BKW eine 3% Anleihe von 200 Mio. CHF mit einer Laufzeit von 15 Jahren herausgegeben. Mit der Emission dieser Anleihe konnte die BKW das günstige Umfeld am Kapitalmarkt nutzen.
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Der handelsrechtliche Abschluss der BKW FMB Energie AG Die Erfolgsrechnung der BKW FMB Energie AG schloss das Jahr 2007 mit einem Gewinn von 198.0. Mio. CHF ab. Im Vergleich zum Vorjahr bedeutet dies eine Abnahme von 76.7 Mio. CHF. Die Bilanzsumme nahm von 4'250.3 Mio. CHF auf 4'398.7 Mio CHF zu. Auf der Passivseite erhöhte sich das Eigenkapital um 58.6 Mio. CHF. Dies entspricht einer Steigerung von +5.6%. Die Rückstellungen verminderten sich um 32.3 Mio. CHF, was einer Abnahme von -1.4% entspricht.



Stabile Dividendenpolitik Zusammenfassend kann hervorgehoben werden, dass die BKW -Gruppe mit einem Reingewinn von 245.2 Mio. CHF auch 2007 ein ertragsstarkes Jahresergebnis erzielt hat. Der Generalversammlung vom 9. Mai 2008 wird wie im Vorjahr eine Dividende von 2.70 CHF pro Aktie beantragt.



Entwicklung der BKW-Aktie Zum Abschluss meiner Ausführungen möchte ich Ihnen noch einige Aussagen zur Entwicklung der BKW-Aktie im Geschäftsjahr 2007 machen und aufzeigen wie sich unsere Aktie im Vergleich zum SPI entwickelt hat. Der SPI blieb mit einer Änderung gegenüber dem Vorjahr von -0.05% nahezu stabil. Auch der Kurs der BKW -Aktie hat sich mit einer leichten Zunahme von 0.49% gegenüber dem Vorjahr nur wenig geändert.
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10 Jahre Ã–kofonds der BKW FMB Energie AG. Worin unterscheidet ... Stromerzeugungsarten aus erneuerbarer Energie zu schaffen. Die BKW hat ab Anfang.
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REF. REF 

3-966140-5 C. 6-966140-5 C. SEL. SILVER PLATED. CuSn4. TAB (25.4mm). 2. 2. SEL. SILVER PLATED. CuSn4. TAB (34.4mm). 2. 3. SEL. SILVER PLATED.
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REF REF REF REF 

Integra LifeSciences Services France. Immeuble Séquoïa 2. 97 allée Alexandre Borodine. Parc Technologiqe de la Porte des
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REF REF REF REF 

Renu-Klenz™. 1/2 Unze/ gall. Spülung 1. 05:00. Warmes. Leitungsw. Entfällt. - 6. Trocknen Sie die .... Integra LifeScien
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SAC-Absicherungsskala - Sac-Saas 

alle StÃ¤nde sind eingerichtet an allen schwierigen Stellen gut ab- gesichert, grÃ¶sstenteils an die. Schwierigkeiten angepasste AbstÃ¤nde neuere Bohrhaken. P **.
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Ref. 713602 Ref. 713702 Ref. 713802 Ref. 713902 Ref. 714002 Ref ... 

713702. Art.Nr MS5600EQ. SATELLITE MULTISWITCH. MULTISCHALTER. 4 x 950 - 2400 MHz. 1 x 47 - 862 MHz. Terr. 1. IN Vert. V
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Editorial - SAC 

Cuando Sergio, "mi medico", me invito a escribir unas lineas para la Revista Argentina de. Cardiologia, me parecio una p
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REF: H32 Y REF: H34 

Quinta versión, recomendación alternativa de la cuantificación de ... del método de cuantificación de biblioteca sobre l
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MN-SAC-01-06 Manual SAC 

Valoralta S.A, monitoreará la gestión comercial verificando que la asesoría y acompañamiento al cliente sea ... El Ejecu










 


[image: alt]





I 'SAC 

Conduit Capital Partners, LLC, titular del integro de capital. , social de la concesionaria, manifestó su interés en ini
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MN-SAC-01-07 Manual SAC 

Tabla de Contenido. 1. INTRODUCCIÓN . ...... Atender las indicaciones del acompañante sobre cuál es el método que la per
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REF-NWFR50 

31 jul. 2018 - 165. 165. 30. 30. 150. 150. 45. 45. 135. 135. 60. 60. 120. 120. 75. 75. 105. 105. 2428. 1943. 1457. 971.
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REF-NWCA100 

hace 3 días - 5. 0. 1. 5. Unit: cd. A v e r a g e. D i f f u s e. A n g l e. (. 5. 0. %. ) : 1. 0. 6 . 7. °. Beam Angle:
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REF-NWCA100 

16.76 m. 10.08 lx. 22.34 m. 6.45 lx. 27.93 m. 2.87 lx. 41.89 m. 644.97 lx. 2.79 m. 1 m. 10 m. 8 m. 6 m. 4 m. 15 m. Lux-D
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Cul de Sac 

PLANTA ARQUITECTONICA. DIMENSIONADA Ier NIVEL. Cul de Sac. Mensura. Actualizada. Mensura. Actualizada. Mensura. Actualiz










 


[image: alt]





(REF: H32 UND REF: H34) 02.05.2018 

PrÃ¤pariert DNA fÃ¼r die Sequenzierung auf dem Illumina MiSeq ..... Taq Polymerase-beladener Mastermix: HLA-DQB1 Satz 3 . ..... qPCR Primer-Mix .
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(REF: H32 UND REF: H34) 2.5.2018 

5.2 â€“ 31 Âµl des Pools zu 10 Âµl der Marker K-StammlÃ¶sung geben. 5.3 â€“ Durch Vortexen ..... Der Rand des Puffers darf â€žgerade ebenâ€œ die. Kunststoffkante ...
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consenso de valvulopatías - SAC 

voleibol, rugby, carreras de larga distancia, atletismo, pesas, alpinismo, pato ...... técnica mayor, requiere un equipo
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SAC One Pager 

¿QUIÉN ES PARTE DE SAC? ¿QUÉ HACEN LOS. MIEMBROS? El SAC debe de incluir una mayoría simple de miembros familiares, así
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Ref. 2H0348000 

Masaje constante. Masaje pulsante. Número de jets: 2. Número de salidas de agua: 5. Posibilidad de instalación en esquin
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Ref. 5B9635C00 

Esta colección surge de la unión de tres conceptos: relax, comodidad y máxima funcionalidad. Cada detalle se define a tr
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REF-NWFR200 

hace 4 días - 38.81 m. 1202.88 lx. 2.59 m. 1 m. 10 m. 8 m. 6 m. 4 m. 15 m. Lux-Distance Curve. Beam Angle:104.7°. Lumino
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REF HS870 

max. fill line – 8 ml, min. fill volume is 2 ml ... T i a. 1 Important. The SideStream Plus is a handheld nebulizer desi
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Ref. 506902010 

353330..1 Urinario de porcelana con entrada de agua superior. Dibujos técnicos. 177. 501. 49. 12 ø18. G1/2". Aqua. Ref.
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